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1.  Einleitung 
 
Angesichts des zunehmenden Mangels an Fachkräften in kirchlichen Berufen haben sich 
die reformierten Landeskirchen der Zentralschweiz (Luzern, Nidwalden, Obwalden, 
Schwyz, Uri und Zug) zusammengeschlossen und das gemeinsame Projekt «Förderung 
kirchlicher Berufe in der Zentralschweiz» lanciert. Dieses Projekt zielt darauf ab, die kirchli-
chen Berufsfelder gezielt und koordiniert zu fördern und insbesondere neue Ausbildungs-
plätze (z. B. Schnupper- und Praktikumsplätze) zu schaffen. Darüber hinaus soll ein Netz-
werk zwischen Bildungsanbietern und -vermittelnden verschiedener kirchlicher und weite-
rer Berufe aufgebaut werden und interessierten Personen ein niederschwelliger, praxisna-
her Erstkontakt mit den vielfältigen kirchlichen Berufsfeldern ermöglicht werden. 
 
Vor diesem Hintergrund hat die Reformierte Kirche Kanton Luzern mit dem Verein VERDIA 
(Verein für Dienstleistungen im Ausbildungsbereich) Kontakt aufgenommen. VERDIA ver-
folgt primär das Ziel, den beruflichen Nachwuchs zu fördern sowie den überregionalen Ar-
beitsmarkt mit qualifizierten Fachkräften und Nachwuchskadern zu versorgen.  
 
 
2. Verein VERDIA 
 
2.1 Rechtsform und Vereinszweck  
 
VERDIA ist ein gemeinnütziger Verein gemäss Zivilgesetzbuch (Art. 60 ff. Schweizerisches 
Zivilgesetzbuch vom 10.12.1907; SR 210; ZGB), wurde am 27. Mai 2003 gegründet und 
hat seinen Sitz in Luzern. Gemäss Art. 2 der Vereinsstatuten leistet der Verein einen Bei-
trag zur Förderung des beruflichen Nachwuchses für den Wirtschaftsstandort Zentral-
schweiz und zur Versorgung des überregionalen Arbeitsmarktes mit qualifizierten Fachkräf-
ten und Nachwuchskadern der kaufmännisch-betriebswirtschaftlichen Richtung. Er fördert 
die Zusammenarbeit in der Lehrlingsausbildung vorwiegend unter kleinen und mittleren Un-
ternehmen. Der Verein bietet Dienstleistungen im Ausbildungsbereich an. Dazu zählen ins-
besondere die Organisation und Durchführung von Ausbildungen für Lernende und Be-
triebsbildner, die Unterstützung und Begleitung von Ausbildungsbetrieben sowie weitere 
berufspädagogische Dienste. 
 
2.2 Organisation 
 
Die Organe des Vereins entsprechen den gesetzlichen Vorgaben gemäss Vereinsrecht 
(Art. 60 ff. ZGB). Oberstes Organ ist die Mitgliederversammlung, operativ führt der Vor-
stand (bestehend aus maximal sieben Personen) die Geschäfte und die Revisionsstelle 
prüft die Jahresrechnung (Art. 7 der Vereinsstatuten). Die Präsidentin/der Präsident des 
Vorstands wird von der Mitgliederversammlung gewählt; im Übrigen konstituiert sich der 
Vorstand selbst. Aktuell präsidiert Peter Blättler (FREI’S Schulen) den Vorstand. Operativ 
geleitet wird der Verein durch eine Geschäftsstelle. 
 
 
3. Dienstleistungen und Angebot von VERDIA 
 
Der Verein VERDIA ist ein Ausbildungsverbund für kaufmännische Lernende der Zentral-
schweiz. Der Verein bereitet die Lernenden im ersten Ausbildungsjahr auf den 
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Praxiseinsatz vor und vermittelt ihnen im Anschluss passende betriebliche Praktikumsstel-
len. Aktuell sind rund 120 Betriebe aus der gesamten Zentralschweiz als sogenannte Ver-
bundfirmen Mitglied bei VERDIA. Dabei handelt es sich überwiegend um kleine und mitt-
lere Organisationen aus verschiedensten Branchen wie Verwaltung, gemeinnützige Orga-
nisationen, Gesundheitswesen, Dienstleistung, Gewerbe und weitere. So gehören zum 
Beispiel kantonale Verwaltungen (Kanton Obwalden), die Schweizer Paraplegiker-Vereini-
gung oder die Hirslanden Klinik St. Anna zu den Verbundfirmen. Als Verbundfirma ist man 
für die praktische Ausbildung der Lernenden im eigenen Betrieb verantwortlich, während 
VERDIA sämtliche übergeordnete Aufgaben übernimmt. Zu diesen zählen insbesondere 
administrative und rechtliche Verantwortung und die qualifizierte Betreuung und Ausbil-
dung.  
 
VERDIA fungiert als offizieller Lehrbetrieb und dementsprechend brauchen die Mitglieder 
bzw. Mitgliedsorganisationen keine eigene Ausbildungsbewilligung. VERDIA übernimmt zu-
dem die aufwändige Personaladministration, das Vertragswesen, Lohnzahlungen, Abrech-
nungen, Versicherungswesen etc. VERDIA organisiert und führt die überbetrieblichen 
Kurse für die Lernenden durch und die Mitglieder werden durch den Verein fachkundig be-
raten, geschult und in allen Fragen der Ausbildung begleitet. Regelmässige Standortbe-
stimmungen mit den Lernenden und Praktikumsbegleitenden werden durchgeführt.  
 
Durch dieses Angebot stellt VERDIA sicher, dass auch kleinere Organisationen ohne ei-
gene Ausbildungsstellen Lernende ausbilden können. Der Verein verfolgt keine kommerzi-
ellen Interessen, sondern trägt als wichtiger Bildungsverbund der Zentralschweiz zur Si-
cherung des qualifizierten Nachwuchses im kaufmännischen Bereich bei.  
 
 
4. Vorteile des Vereinsbeitritts für die Reformierte Kirche Kanton Luzern 
 
Mit dem Beitritt zum Verein VERDIA bieten sich mehrere konkrete Vorteile für die Landes-
kirche. Im Zentrum steht dabei die Möglichkeit eigene Ausbildungsplätze (Praktikums-
plätze) in der landeskirchlichen Organisation bzw. an deren Geschäftsstelle anbieten zu 
können. Dies knüpft unmittelbar an das Projekt «Förderung kirchliche Berufe in der Zentral-
schweiz» an, welches die Vielfalt und Attraktivität der verschiedensten Berufsfelder im 
kirchlichen Umfeld wie beispielsweise im kaufmännischen Bereich aufzeigen soll. Die Lan-
deskirche tritt so als zeitgemässe und engagierte Arbeitgeberin auf, die aktiv in die Ausbil-
dung junger Menschen investiert, was langfristig zur Gewinnung von Nachwuchskräften 
beitragen kann. 
 
 
5. Kosten / Finanzen 
 
Der jährliche Mitgliederbeitrag für eine Verbundfirma beim Verein beläuft sich auf 
CHF 250.00.  
 
Bei der Anstellung einer Lernenden oder eines Lernenden fallen pauschal Lohn- und Aus-
bildungskosten an (pauschal rund CHF 1‘000.00 pro Monat). Diese sind im Budget berück-
sichtigt. 
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6. Stellungnahme des Synodalrats 
 
Die Reformierte Kirche Kanton Luzern sieht in einer Mitgliedschaft beim Verein VERDIA 
mehrere Vorteile. Die Mitgliedschaft beim Verein VERDIA stellt ein geeignetes Instrument 
dar, um die Ziele des interkantonalen Projekts «Förderung kirchliche Berufe in der Zentral-
schweiz» und insbesondere die Schaffung von Praktikumsstellen, wirksam umzusetzen. 
Die Landeskirche kann damit ohne grosse strukturelle Vorleistungen einen Beitrag zur 
Nachwuchsförderung im Kanton Luzern sowie der Zentralschweiz leisten und zugleich 
wertvolle Erfahrungen als Ausbildungsbetrieb sammeln. Aufgrund der professionellen Be-
gleitung durch den Verein VERDIA halten sich die administrativen und personellen Aufwen-
dungen im Rahmen und können gut in den laufenden Betrieb der Geschäftsstelle integriert 
werden. Die Chancen hinsichtlich Nachwuchsförderung und -gewinnung für kirchliche Be-
rufe überwiegen bei Weitem. Der finanzielle Aufwand für die Mitgliedschaft sowie der Be-
treuungsaufwand seitens der Geschäftsstelle ist dementsprechend gering, während der zu 
erwartende Nutzen überwiegt. Der Vereinsbeitritt ermöglicht der Reformierten Kirche Kan-
ton Luzern zudem, sich auf dem Arbeitsmarkt als Anbieterin von Praktikumsstellen neu zu 
positionieren und insbesondere bei jungen Personen sowie in der Öffentlichkeit als attrak-
tive Arbeitgeberin aufzutreten. 
 
Vor dem Hintergrund dieser Ausführungen erachtet der Synodalrat daher den Beitritt zum 
Verein VERDIA als sinnvolle, zukunftsgerichtete Investition in die Ausbildung und Weiterbil-
dung junger Menschen und in die Nachwuchsförderung im kirchlichen Berufsumfeld. 
 
 
7.  Antrag des Synodalrats 
 
Der Synodalrat beantragt der Synode, dem beiliegenden Synodenbeschluss zuzustimmen. 
 
 
 
Namens des Synodalrats  

der Evangelisch-Reformierten Landeskirche des Kantons Luzern 
 
 
Dr. Lilian Bachmann lic. iur. Daniel Zbären 

Synodalratspräsidentin Kirchenschreiber 
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Synode 
 

  

Synodebeschluss betreffend Beitritt zum Verein «VERDIA» 

Luzern, 22. November 2025 

 
Die Synode der Evangelisch-Reformierten Landeskirche des Kantons Luzern, 
 
gestützt auf § 36 Abs. 1 lit. e der Kirchenverfassung, 
 
auf Antrag des Synodalrats 
 
 
beschliesst: 
 
 
1. Die Evangelisch-Reformierte Landeskirche des Kantons Luzern tritt dem Verein  
«VERDIA» als Mitglied bei.  
 
 
2. Der Synodalrat wird mit dem Vollzug beauftragt. 
 
 
 
Namens der Synode 

der Evangelisch-Reformierten Landeskirche des Kantons Luzern 
 
 
 
 
David van Welden  lic. iur. Daniel Zbären 

Synodepräsident  Synodeschreiber 

 
 












